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Wir vermissen Klaus Hahner und Susanne Herdyanto und müssen auch ganz 
praktisch Lücken füllen, die ihr Tod bei Paulus gerissen hat. Lily Müller-Steineck 
rückt nach und ist nun stimmberechtigtes Mitglied des GKR. Die Vertretung der 
Gemeinde in der Kreissynode übernimmt Kai Meudtner. Und schon im 
vergangenen Monat wurde Bettina Schede zur neuen Vorsitzenden des 
Bauvereins gewählt. Dank an alle drei, dass sie die neue und zusätzliche 
Verantwortung übernehmen. 
 
Mit einer ganzen Reihe personalbezogener Maßnahmen möchte der GKR zu 
mehr Klarheit und Transparenz beitragen und damit zur Entlastung unserer 
Beschäftigten. Dazu gehören zu überarbeitende Regelungen zur 
Arbeitszeiterfassung und zu Überstunden ebenso wie aktualisierte 
Stellenbeschreibungen und Ausgleichsverfahren für Kita-Reisen. In den 
kommenden Wochen werden die Verfahren mit Beschäftigten und Leitungen 
abgestimmt. 
 
Im Zentrum der Tagesordnung zu Bau- und Finanzfragen stand der 
Haushaltsplan für die Jahre 2024 und 2025. Der GKR hat die Vorlage gründlich 
beraten, Sach- und Verständnis-Fragen dazu erörtert und weiteren 
Klärungsbedarf mit dem Kirchenkreis identifiziert. Die Beschlussfassung soll im 
Januar erfolgen. Klar ist aber bereits jetzt: wir werden als Gemeinde künftig 
sowohl Einsparungen prüfen als auch Drittmittel einwerben müssen.  
 
Zur Verwendung der Überschüsse des Antiquariats 2023 hat der GKR den 
Vorschlägen der Ehrenamtlichen entsprechend die Auszahlung an den 
Kirchenmusikverein, das Projekt Sounds of Palestine und die 
Aktionsgemeinschaft Solidarische Welt e.V. freigegeben; außerdem wurde für 
2022 die Spende von 1.000 € aus den Rücklagen an Sounds of Palestine und 
Aktionsgemeinschaft solidarische Welt e.V. beschlossen. Über die Verwendung 
der Überschüsse des Paulusmarktes soll im Januar beraten werden. 
 
Aufgrund einer Havarie musste eine neue Gastherme in der Kita Roonstraße 
eingebaut werden (Dank an die Firma Pohnke für ihre unverzügliche Hilfe!). Der 
GKR wird nun einen Not-Zuschussantrag an den Kirchenkreis für den Kita-Anteil 
auf den Weg bringen. 
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Für die Kita Hindenburgdamm wurde die Anschaffung eines neuen 
Kombidämpfers beschlossen. 
 
Schäden an der Apsis der Pauluskirche sind aufgetreten, höchstwahrscheinlich 
durch schwingungsintensive Bauarbeiten der Fernwärmenetz-Baustelle 
(Strabag/Vattenfall). Notwendige Sofort-Maßnahmen zur Sicherheit von Bau und 
Mensch sowie alle versicherungsrelevanten Schritte wurden eingeleitet. Die 
Situation wird mit Fachleuten weiter beobachtet und verfolgt. 
 
Die Weihnachtspakete für die Ukraine, finanziert aus Spenden der Gemeinde, 
sind auf dem Weg! Der GKR hat als Sofortmaßnahme zusätzlich eine 1.000 €-
Spende für Lebensmittel beschlossen. Die Winterhilfe-Kampagne wird 
fortgesetzt für die beiden bitterkalten Monate Januar und Februar. 
 

Aus der Gemeinde wurde Kritik am Verfahren zu den Dorfkirchenstühlen sowie 
der Vorschlag, die Kirchenmusikreihe in Gottesdiensten aus der Covid-Zeit 
wieder einzuführen, zur weiteren Beratung aufgenommen. 

 
Und zum Schluss die schönste Nachricht für Paulus, die wir bei der Sitzung 
noch nicht kannten: Die Lotto-Stiftung hat unserem Förderantrag zur 
Sanierung des Pauluskirchturms zugestimmt! Damit ist der Schlussstein für die 
Gesamt-Finanzierung des großen Bauvorhabens gesichert und wir sind 
zuversichtlich, dass wir mit der Maßnahme im Jahr 2024 beginnen können. 
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